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Starkregenereignis mit Überlaufen des Ortsbachs

Dank an alle Helfer!
Am Montagabend, den 07. Juni 2021 kam es im südöstlichen Teil des Landkreis Biberach 
zu heftigen Überschwemmungen, die durch ein Unwetter mit starken Regenfällen ausge-
löst wurden. Aufgrund vorangegangener Regenfälle waren die Böden bereits mit Wasser 
gesättigt. Auch der Ortsbach in Tannheim ist dabei übergetreten. Durch die Wassermas-
sen wurden in unserem Ort einige Keller überschwemmt. 

Die Freiwillige Feuerwehr und alle ihre Helfer waren fast die gesamte Nacht im Einsatz, 
um das Wasser abzupumpen und um noch Schlimmeres zu verhindern.

Der Technikbereich im Regenrückhalte- und Überlaufbecken (RÜB) Tannheim an der Wal-
terstraße konnte in letzter Minute gerettet werden, da die Überschwemmung dort bereits 
bis zur Eingangstür des Technikkellers vorgedrungen war. Einige Tannheimer Landwirte 
haben mit Pumpen und Vakuumfässern hier großen Einsatz gezeigt und bis in die frühen 
Morgenstunden beim Abpumpen des Wassers geholfen.

Unser besonderer Dank gilt deshalb vor allem der Freiwilligen Feuerwehr, den unterstüt-
zenden Landwirten, allen Helfer und Nachbarn sowie den Mitarbeitern des Bauhofs und 
des AZV, die in dieser Nacht bis früh morgens großen Einsatz gezeigt haben.

Thomas Wonhas
Bürgermeister
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Marienandacht mit unseren Seniorinnen und 
Senioren - ein Zeichen der Verbundenheit 
Nachdem die Maiandacht Corona-bedingt leider ausfallen musste, 
konnten wir am 01. Juni zusammen mit unseren Seniorinnen und 
Senioren eine Marienandacht feiern. 
Sehr viele Seniorinnen und Senioren haben zu unserer großen 
Freude die Marienandacht mit uns gefeiert. 
Diese gemeinsam gefeierte Marienandacht hat uns ein Stück 
weit Hoffnung und Zuversicht gegeben. Dazu beigetragen haben 
auch die einfühlsamen Worte von Pater Johannes-Baptist und 
von Elfriede Link gleich zu Beginn. Die Klänge der Veeh-Har-
fen und der  wunderschöne Gesang von Susanne Nestel, 
teilweise zusammen mit Pater Johannes-Baptist, haben unsere 
Herzen berührt. Motto der  Marienandacht war der Regenbogen 
als Symbol für Trost, Hoffnung und Zuversicht. 
Leider mussten wir von einigen unserer Seniorinnen und Senio-
ren Abschied nehmen, die seit Beginn des vergangenen Jahres 
verstorben sind. Sie werden uns fehlen. 
Die Marienandacht hat uns etwas Gemeinsamkeit zurückge-
bracht. Wir hoffen sehr, dass wir mit unseren Seniorinnen und 
Senioren bald wieder in gewohnter Weise zusammensein können. 

Marlies Keßler für das Seniorenteam 
    

Wir gratulieren 
Unser Glückwunsch in diesen Tagen gilt: 
Frau Helene Anastasia Jaschke, 
Memminger Straße 70, 
zum 90. Geburtstag am 15. Juni 2021. 
  
Herrn Jänis Progorovics, 
Beethovenstraße 18, 
zum 75. Geburtstag am 16. Juni 2021. 
  
Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren recht herzlich und wünscht 
ihnen alles erdenklich Gute, Gottes Segen, Gesundheit und per-
sönliches Wohlergehen. 
Wonhas, Bürgermeister 

Besuche der Alters- und Ehejubilare 
Liebe Alters- und Ehejubilare, 
aufgrund der anhaltenden Verbreitung des Corona-Virus wird 
Ihnen der Bürgermeister nun zunächst nicht mehr persönlich 
gratulieren. 
Dies ist notwendig, um Sie weiter zu schützen sowie die Aus-
breitung und Ansteckungsgefahr so weit als möglich zu minimie-
ren und zu verlangsamen. Wir sind sicher, dass Sie Verständnis 
dafür haben. 
Ihre Gemeindeverwaltung 
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Herzliche 

Einladung

Fronleichnam-
Blumenteppiche

- 2009 bis 2020 -

Kunstwerke mit 
besinnlichen und 

meditativen Texten

vom 3. Juni bis 2. Juli in der Pfarrkirche 

St. Martin in Tannheim

Taschengeld-

börse

  Tannheim
Hilfe im Haushalt – kleine Jobs für junge Leute

Brücke zwischen Jung und Alt

Du möchtest 

Dein Taschengeld 

aufbessern?

Suchen Sie Hilfe

 bei einfachen,

täglichen Arbeiten

in Haushalt oder Garten? 

Informationen / Kontakt:

Agi Hug                                     Margot Freisinger 
Am Hang 5                           Mühlbergstr. 2        
08395/1745                   08395/2661          
Agihug.tannheim@gmail.com  freisinger.margot@web.de                      

   

Stand: 04. Juni 2021

Stufenplan für sichere Öffnungsschritte ab 7. Juni 2021

Grundsätzliche Regelungen

» Medizinische Maskenpflicht ab 6 Jahre bleibt wie bisher bestehen*» Medizinische Maskenpflicht
*Ausnahme: Kinder unter 6 Jahre und Personen, die aus gesundheitlichen 
Gründen keine Maske tragen können (ärztliche Bescheinigung notwendig).

» Schnell- und Selbsttests, die für bestimmte Dienstleistungen und Angebote 
   erforderlich sind, müssen tagesaktuell sein (max. 24 Stunden alt). Die kosten-
   freie Bürgertests in den Testzentren können hierfür genutzt werden.  
   Des Weiteren können zusätzlich folgende Stellen ein negatives Testergebnis 
   bestätigen: 
     - Arbeitgeber*innen
     - Anbieter*innen von Dienstleistungen
     - Schulen für deren Schüler*innen sowie Personal
» Zu testende Personen dürfen einen für Laien zugelassenen Schnelltest an sich 
   selbst unter Aufsicht (zum Beispiel Dienstleister*innen oder Arbeitgeber*innen) 
   durchführen und bescheinigen lassen.
» Alternativ kann auch ein negatives PCR-Testergebnis vorgelegt werden.
» Schüler*innen können bei Angeboten mit Testpflicht einen von der Schule
   bescheinigten negativen Test vorlegen (nicht älter als 60 Stunden) 
» Kinder, bis einschließlich fünf Jahre, die asymptomatisch sind, werden als 
   getestete Personen angesehen. Sie müssen also nicht getestet werden.
  

Gründen keine Maske tragen können (ärztliche Bescheinigung notwendig).

» Schnell- und Selbsttests
   erforderlich sind, müssen tagesaktuell sein (max. 24 Stunden alt). Die kosten-
   freie 

Abstand
halten

Hygiene
praktizieren

Medizinische 
Maske tragen

Corona-App
nutzen

Regelmäßig
lüften

Eigenverantwortliches Einhalten der AHA-Regeln immer dann, wenn Personen 
aufeinander tre�en. 

» Bei den Kontaktbeschränkungen zählen vollständig geimpfte und genesene 
   Personen nicht zur Gesamtpersonenanzahl.
» Geimpfte und Genesene sind von der Pflicht eines negativen Coronatests befreit, 
   wenn sie einen entsprechenden Nachweis vorlegen. Einrichtungen können von 
   dieser Regelung abweichen und einen negativen Coronatest einfordern. 

Diese Ausnahmeregelungen gelten nur dann, wenn diese Personen keine 
akuten Symptome einer Corona-Infektion zeigen. 

   getestete Personen angesehen. Sie müssen also nicht getestet werden.
  
» Bei den 
   Personen nicht zur Gesamtpersonenanzahl.
» Geimpfte und Genesene sind von der Pflicht eines negativen Coronatests befreit, 

Inzidenz unter 100

» In Ballett- und Tanzschulen kontaktarmes Training mit maximal 5 Personen 
   aus zwei Haushalten. 
» Theoretische und praktische Ausbildung und Prüfung (gilt für Auto, Flugzeug 
   und Boot) sind unter Hygieneauflagen und mit medizinischer Maske möglich.

» Tre�en im ö�entlichen oder privaten Raum: 2 Haushalte, maximal 5 Personen. 
   Kinder der beiden Haushalte bis einschließlich 13 Jahre sowie genesene und 
   geimpfte Personen werden nicht mitgezählt. Paare, die nicht zusammenleben, 
   zählen als ein Haushalt. Dies gilt auch für private Feiern wie Hochzeiten.

   

» Tre�en 
   Kinder der beiden Haushalte bis einschließlich 13 Jahre sowie genesene und 
   geimpfte Personen werden nicht mitgezählt. Paare, die nicht zusammenleben, 

» In 
   aus zwei Haushalten.
» Theoretische und praktische Ausbildung

   

Unabhängig von den Ö�nungsschritten unter 100 gilt:

» Körpernahe Dienstleistungen sind unter folgenden Bedingungen erlaubt: 
- Während des gesamten Aufenthalts in der Einrichtung und der Dauer der 
   Dienstleistung müssen alle Beteiligte medizinische Masken tragen. Ist dies 
   nicht möglich (z.B. bei einer Rasur) wird ein tagesaktueller Schnell- oder 
   Selbsttest der Kund*innen benötigt.
- Nur mit vorheriger Terminbuchung
- Weiterhin geschlossen ist das Prostitutionsgewerbe- Weiterhin geschlossen ist das Prostitutionsgewerbe

» Liefer- und Abholdienste in der Gastronomie generell erlaubt

      
» Baumärkte dürfen unabhängig der Ö�nungsschritte ö�nen.

   
» Veranstaltungen zur Religionsausübung ohne Anmeldung und Testkonzept, 
   Gemeindegesang erlaubt

   
» Veranstaltungen zur 
   Gemeindegesang erlaubt
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Stand: 04. Juni 2021

Stufenplan für sichere Öffnungsschritte ab 7. Juni 2021

! Inzidenz 5 Werktage unter 100*
*Tritt am übernächsten Tag nach der Bekanntmachung 
   durch die örtlichen Behörden in Kraft  und wird zurück-
   genommen, wenn Inzidenz an 14 aufeinanderfolgenden 
   Tagen steigt

Zusätzliche Ö�nung folgender Einrichtungen mit Test- und Hygienekonzept (bedeutet tagesaktueller Coronatest, 
Hygienemaßnahmen vor Ort sowie Kontaktdokumentation):

» Einzelhandel (Click&Meet) 1 Kund*in pro 
   40 m² Ladenfläche ohne Testkonzept. 
   2 Kund*innen pro 40 m² ohne Voranmeld-
   ung mit Testkonzept. 

» Einzelhandel 
   40 m   40 m
   2 Kund*innen pro 40 m
   ung mit Testkonzept. 

» Kulturveranstaltungen (in Theater, Opern,
   Kulturhäusern, Kino und ähnlichen) außen 
   bis 100 Personen
» Zoologische und botanische Gärten  
   (1 Person pro 20 m²)
» Galerien, Gedenkstätten und Museen  
   (1 Person pro 20 m²)
» Freizeiteinrichtungen außen (wie Minigolf-
   anlagen, Reitanlagen, Golfplätze, Tennisplätze 
   Hochseilgärten, Bootsverleih und ähnliche) 
   bis 20 Personen, mehrere aktive Gruppen, die 
   sich nicht begegnen, sind möglich
» Außenbereiche von Schwimmbädern 
   aller Art sowie Badeseen mit kontrolliertem 
   Zugang (1 Person pro 20 m²)
» Touristische Veranstaltungen im Freien, wie
   Natur- oder Stadtführungen mit bis zu 20 
   Personen

» Lehrveranstaltungen an Hochschulen und 
    Akademien bis 100 Personen außen, Nutzung 
   von Lernplätzen mit Voranmeldung
» Vortrags- und Informationsveranstaltungen 
   bis 100 Personen außen
» Kurse an Volkshochschulen und ähnlichen
   Einrichtungen innen bis 10 Personen  (Tanz- 
   und Sportkurse nicht erlaubt), außen bis 
   20 Personen
» Mensen, Cafeterien und Betriebskantinen 
   (1,5 m Abstand muss eingehalten werden)
» Nachhilfeunterricht bis 10 Schüler*innen 
» Musik-, Kunst-, Jugendkunstschulen 
   bis 10 Schüler*innen 
» Gesangs- und Blasmusikunterricht mit 
   bis 5 Schüler*innen innen und außen
» Ballett- und Tanzschulen außen mit
   10 Schüler*innen
» Archive, Büchereien und Bibliotheken
   (1 Person pro 20 m²)

» Kontaktarmer Freizeit- und Amateur-
   sport, organisierter Vereinssport sowie Hoch-
   schulsport bis 20 Personen in Sportanlagen und
   -stätten außen, bei organisiertem Vereinssport
   auch außerhalb von Sportanlagen und -stätten, 
   z.B. Joggen im Wald, dies gilt nicht für privat 
   organisierte Gruppen wie Wandergruppen 
» Wettkampfveranstaltungen des Spitzen- 
   und Profisports ohne Begrenzung der
   Teilnehmerzahl bis 100 Zuschauer*innen 
   außen
» Wettkampfveranstaltungen des kontakt-
   armen Amateursports bis 20 Sportler*innen 
   bis 100 Zuschauer*innen außen

» Gastronomie (6 bis 21 Uhr) innen 1 Gast pro 
   2,5 m², Tische mit 1,5 m Abstand und außen 
   unter Einhaltung der AHA-Regeln 
» Shisha- und Raucherbars (6 bis 21 Uhr) 
   Rauchen nur im Freien erlaubt, innen 1 Gast pro 
   2,5 m², Tische mit 1,5 m Abstand und außen 
   unter Einhaltung der AHA-Regeln 

» Touristische Übernachtung in Beherberg-
   ungsbetrieben (wie Hotels, Pensionen, 
   Ferienwohnungen, Campingplätze und 
   ähnliche)
   Achtung: Gäste ohne Genesenen- oder
   Impfnachweis müssen alle 3 Tage negativen
   Coronatest vorlegen. 
» Touristischer Verkehr wie Reisebusse, Seil-
   bahnen, Ausflugsschi¤e, Museumsbahnen 
   und ähnliche (Start- und Zielort muss sich 
   mindestens in Ö¤nungsstufe 1 befinden, 
   maximal die Hälfte der vollen Besetzung)

» Einrichtungen der Tierpflege wie Tiersalons
   oder Tierfriseurbetriebe (1 Person pro 20 m²)

 » Veranstaltungen, wie nicht notwendige Gremien-
   sitzungen oder Betriebsversammlungen in Vereinen, 
   Betrieben o.ä. mit bis zu 100 Personen außen 
   und mit bis zu 10 Personen innen 

Inzidenz unter 100 – Ö�nungsschritt 1

Stand: 04. Juni 2021

Stufenplan für sichere Öffnungsschritte ab 7. Juni 2021



» Lehrveranstaltungen an Hochschulen und Akademien bis 100 Personen 
   innen
» Vortrags- und Informationsveranstaltungen bis 250 Personen außen, 
   bis 100 Personen innen
» Volkshochschulen, Musik-, Kunst-, Jugendkunst-, Tanz- und Ballett-
   schulen und vergleichbare Einrichtungen bis 20 Schüler*innen innen 
   und außen

» Messen, Ausstellungen und Kongresse  (1 Person pro 20 m²)
» Veranstaltungen, wie nicht notwendige Gremiensitzungen oder Betriebs-
   versammlungen in Vereinen, Betrieben o.ä. mit bis 250 Personen außen 
   und mit bis 100 Personen innen 

» Kulturveranstaltungen (in Theater, Opern, Kulturhäusern, Kinos und ähnliche) innen 
   bis 100 Personen und außen bis 250 Personen
» Wellnessbereiche, Saunen und Schwimmbäder innen und außen in Beherbergungs-
   betrieben für Übernachtungsgäste geö�net (1 Person pro 20 m²)
» Wellnessbereiche und Saunen innen und außen für Gruppen bis 10 Personen
» Schwimmbäder innen und außen (1 Person pro 20 m²)
» Touristische Veranstaltungen, wie Museumsführungen, bis 20 Personen
» Vergnügungsstätten, wie Spielhallen, Wettvermittlung u.ä. (6 bis 22 Uhr) 1 Gast pro 
   2,5 m², 1,5 m Abstand und Einhaltung der AHA-Regeln, Rauchen nur im Freien erlaubt 
   
   2,5 m
   
» Kontaktarmer Freizeit- und Amateursport in Sportanlagen,  -stätten und -studios 
   (1 Person pro 20 m²) innen und außen
» Wettkampfveranstaltungen des Spitzen- und Profisports ohne Begrenzung der
   Teilnehmerzahl bis 250 Zuschauer*innen außen und innen bis 100 Zuschauer*innen
» Wettkampfveranstaltungen des kontaktarmen Amateursports ohne Begrenzung 
   der Teilnehmerzahl bis 250 Zuschauer*innen außen und innen bis 
   100 Zuschauer*innen

   und außen

» Gastronomie (6 bis 22 Uhr) innen 1 Gast pro 2,5 m², Tische mit 1,5 m 
   Abstand und außen unter Einhaltung der AHA-Regeln
» Shisha- und Raucherbars (6 bis 22 Uhr) Rauchen nur im Freien erlaubt, 
   innen 1 Gast pro 2,5 m², Tische mit 1,5 m Abstand und außen unter Ein-
   haltung der AHA-Regeln 

Inzidenz unter 100 – Ö�nungsschritt 2

! Inzidenz sinkt 14 Tage nach Ö�nungsschritt 1 weiter*
*Tritt am Tag nach der Bekanntmachung durch die örtlichen Behörden in Kraft und wird 
   zurückgenommen, wenn Inzidenz an 14 aufeinanderfolgenden Tagen steigt.

Zusätzliche Ö�nung folgender Einrichtungen mit Test- und Hygienekonzept (bedeutet tages-
aktueller Coronatest, Hygienemaßnahmen vor Ort sowie Kontaktdokumentation):

» Lehrveranstaltungen an 
   innen
» Vortrags- und Informationsveranstaltungen
   bis 100 Personen innen
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 » Messen, Ausstellungen und Kongresse (1 Person pro 10 m²)
» Veranstaltungen, wie nicht notwendige Gremiensitzungen oder Betriebs-
   versammlungen in Vereinen, Betrieben o.ä. mit bis zu 500 Personen außen 
   und mit bis zu 250 Personen innen

» Kulturveranstaltungen (in Theater, Opern, Kulturhäusern, Kino und ähnlichen) innen 
   bis 250 Personen und außen bis 500 Personen
» Freizeitparks und sonstige Freizeiteinrichtungen (1 Person pro 10 m²)
» Wellnessbereiche, Saunen und Schwimmbäder innen und außen (1 Person pro 10 m²)
» Vergnügungsstätten, wie Spielhallen, Wettvermittlung u.ä. (6 bis 1 Uhr) 1 Gast 
   pro 2,5 m², mit 1,5 m Abstand und Einhaltung der AHA-Regeln, Rauchen nur im 
   Freien erlaubt 

» Lehrveranstaltungen an Hochschulen und Akademien bis 250 Personen 
   innen
» Vortrags- und Informationsveranstaltungen bis 500 Personen außen, 
   bis 250 Personen innen

» Lehrveranstaltungen an 
   innen   innen
» Vortrags- und Informationsveranstaltungen
   bis 250 Personen innen

 » Wettkampfveranstaltungen des Spitzen- und Profisports ohne Begrenzung der
    Teilnehmerzahl bis 500 Zuschauer*innen außen und innen bis 250 Zuschauer*innen
» Wettkampfveranstaltungen des kontaktarmen Amateursports ohne Begrenzung der 
    Teilnehmerzahl bis 500 Zuschauer*innen außen und innen bis 250 Zuschauer*innen

   bis 250 Personen innen

» Gastronomie (6 bis 1 Uhr) innen 1 Gast pro 2,5 m², Tische mit 1,5 m 
   Abstand und außen unter Einhaltung der AHA-Regeln
» Shisha- und Raucherbars (6 bis 1 Uhr) Rauchen nur im Freien erlaubt, 
   innen 1 Gast pro 2,5 m², Tische mit 1,5 m Abstand und außen unter Ein-
   haltung der AHA-Regeln 

Inzidenz unter 100 – Ö�nungsschritt 3

! Inzidenz sinkt 14 Tage nach Ö�nungsschritt 2 weiter*
*Tritt am Tag nach der Bekanntmachung durch die örtlichen Behörden in Kraft und wird 
   zurückgenommen, wenn Inzidenz an 14 aufeinanderfolgenden Tagen steigt

Zusätzliche Ö�nung folgender Einrichtungen mit Test- und Hygienekonzept (bedeutet tages-
aktueller Coronatest, Hygienemaßnahmen vor Ort sowie Kontaktdokumentation):

Stand: 04. Juni 2021

Stufenplan für sichere Öffnungsschritte ab 7. Juni 2021

Lockerungen bei Inzidenz unter 50

» Tre�en im privaten oder ö�entlichen Raum mit 10 Person aus bis zu 3 Haus-
   halten. Kinder der Haushalte bis einschließlich 13 Jahre werden nicht 
   mitgezählt. Zusätzlich dazu dürfen 5 Kinder bis einschließlich bis 13 Jahre aus 
   5 weiteren Haushalten dazu kommen. So sind Kindergeburtstage in kleinem 
   Rahmen wieder möglich. 

» Ö�nung von Einzelhandel mit folgenden
   Auflagen: 

   Rahmen wieder möglich. 

» Ö�nung von 
   Auflagen:

» Archive, Büchereien und Bibliotheken ohne Auflagen

» Zoologische und botanische Gärten ohne Auflagen
» Galerien, Gedenkstätten und Museen ohne Auflagen

- Geschäfte mit weniger als 10 m²  Verkaufsfläche: maximal ein*e Kund*in 
- Geschäfte mit bis zu 800 m²: ein*e Kund*in pro 10 m² Verkaufsfläche 
- Für die darüber hinausgehende Fläche gilt: ein*e Kund*in pro 20 m² (gilt 
  nicht für den Lebensmitteleinzelhandel)  
- Maskenpflicht auch vor den Geschäften und auf den Parkplätzen
- Gesteuerter Zutritt
- Warteschlangen vermeiden
- Besondere Verkaufsaktionen sind nicht erlaubt
- Testpflicht entfällt

Die Regelungen der Ö�nungsschritte 1-3 gelten hier unmittelbar. Wenn die 
7-Tage-Inzidenz die 50 überschreitet, wird diese Regelung zurückgenommen. 

Lockerungen bei Inzidenz unter 35

» Wegfall der Testpflicht für die Außenbereiche von Gastronomie, Veranstaltungen 
   und Einrichtungen (wie z.B. Freibäder) 
 

» Wegfall der Testpflicht 
   und Einrichtungen (wie z.B. Freibäder) 

» Feiern im Gastgewerbe bis 50 Personen innen und außen (ausgenommen sind 
   Tanzveranstaltungen) mit Test-, Impf- oder Genesenennachweis

Die 

! Inzidenz sinkt 5 Tage unter 50*
*Tritt am Tag nach der Bekanntmachung durch die örtlichen Behörden in Kraft und wird 
   zurückgenommen, wenn Inzidenz an 3 aufeinanderfolgenden Tagen über 50 liegt.

! Inzidenz sinkt 5 Tage unter 35*
*Tritt am Tag nach der Bekanntmachung durch die örtlichen Behörden in Kraft und wird 
   zurückgenommen, wenn Inzidenz an 3 aufeinanderfolgenden Tagen über 35 liegt.

 » Messen, Ausstellungen und Kongresse (1 Person pro 7 m²)
» Veranstaltungen, wie nicht notwendige Gremiensitzungen oder Betriebsver-
   sammlungen in Vereinen, Betrieben o.ä. mit bis zu 750 Personen außen   sammlungen in Vereinen, Betrieben o.ä. mit bis zu 750 Personen außen

» Kulturveranstaltungen (in Theater, Opern, Kulturhäusern, Kino und ähnlichen)  
   außen bis 750 Personen 

» Vortrags- und Informationsveranstaltungen bis 750 Personen außen» Vortrags- und Informationsveranstaltungen
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VHS Illertal
Tel.: 07354-934 661, Neue Fax-Nummer: 07354-931899,
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: 
Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, Montag und 
Donnerstagnachmittag von 15 - 17 Uhr, mittwochs geschlossen. 
Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch auf den AB, 
schriftlich per Post oder E-Mail an uns senden.

Liebe Teilnehmer*innen, liebe Kursleitende, 
die neue Corona-Verordnung, gültig ab 14.05.21/06.06.2021, ent-
hält nach Monaten der Untersagung von Präsenzveranstaltungen 
auch Öffnungsperspektiven für die Volkshochschulen.Vorausset-
zung für die Teilnahme an einer Vhs-Veranstaltung ist jedoch - 
neben den bislang schon vorgegebenen Regeln (Einhaltung von 
Hygieneanforderungen und Mindestabstand, Hygienekonzept, 
Kontaktdatenerhebung, Maskenpflicht) - die Vorlage eines Test-, 
Impf- oder Genesenennachweises und das Tragen einer medi-
zinischen Maske.(§ 21 Abs. 8). Tanz- und Bewegungsangebote 
sind momentan noch nicht möglich, wir prüfen aber die Option, 
diese Veranstaltungen im Freien abzuhalten. 
Inwieweit diese neuen Vorgaben in der Praxis in einzelnen Kur-
sen umsetzbar sind, prüfen wir derzeit und werden alle Teilneh-
mer*innen, die sich zu den Kursen angemeldet haben, über E-Mail 
informieren. 
Kreativkurse und Sprachkurse können alle nach der neuen Ver-
ordnung stattfinden - die angemeldeten Teilnehmer*innen werden 
von uns benachrichtigt - es kann zu Kursort- und Terminverschie-
bungen kommen. 
Wir freuen uns auf Euch! Bleiben Sie gesund und bis bald in den 
Kursen! 
Herzlichst Ihre Vhs Illertal 
Adelinde Wohlhüter   
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Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach  
informiert 
Online-Vortrag „Zu Hause pflegen - gut organisiert - so kann 
es gelingen“ 
Zum Thema „Zu Hause pflegen - gut organisiert - so kann es 
gelingen“ bietet der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach einen 
Online-Vortrag an. Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 16. Juni 
2021 um 16.30 Uhr statt. 
Ein Pflegegrad liegt vor und die Leistungen der Pflegeversiche-
rung können in Anspruch genommen werden. Wie geht es nun 
weiter? Welche Hilfen werden benötigt? Wie kann Pflege organi-
siert werden und woher bekommen Pflegebedürftige und deren 
Angehörige Unterstützung? Die Pflegeberaterinnen des Pfle-
gestützpunktes Biberach möchten Pflegebedürftigen, deren 
Angehörigen, Helfern und Interessierten in einem Online-Vortrag 
darstellen, wie die benötigten Hilfen und Unterstützungen mit 
den Leistungen der Pflegeversicherung finanziert werden können. 
Zur kostenlosen Teilnahme am Online-Vortrag ist eine Anmeldung 
beim Pflegestützpunkt Landkreis Biberach unter pflegestuetz-
punkt@biberach.de erforderlich. Nach der Anmeldung werden die 
Zugangsdaten zum Online-Vortrag per E-Mail versendet. 
 
Die Gleichstellungsbeauftragte für den Landkreis 
Biberach informiert 
Neues Hilfsangebot für Opfer von Gewalt am Institut für 
Rechtsmedizin der Universität Ulm 
Am Institut für Rechtsmedizin der Universität Ulm (UKU) ist eine 
Gewaltopferambulanz eingerichtet worden. Menschen, die Opfer 
körperlicher Gewalt geworden sind und den Übergriff nicht oder 
noch nicht bei der Polizei angezeigt haben, können sich ab sofort 
an die Gewaltopferambulanz Ulm wenden. 

Im Jahr 2019 wurden laut Bundeskriminalamt mehr als 141.000 
Fälle von häuslicher Gewalt polizeilich erfasst. Expertinnen und 
Experten gehen jedoch davon aus, dass die Dunkelziffer weitaus 
höher liegt. Denn viele Opfer zeigen aus Scham und Angst vor 
dem Täter oder der Täterin gewaltsame Übergriffe nicht an, vor 
allem, wenn häusliche Gewalt innerhalb der Familie oder Bezie-
hung stattfindet. 
Um Betroffenen dennoch schnell und unbürokratisch zu helfen, 
hat das Institut für Rechtsmedizin des Universitätsklinikums Ulm 
(UKU) im Mai eine Gewaltambulanz eröffnet. Dort werden Betrof-
fene beraten, Verletzungen dokumentiert und Spuren gesichert. 
Die Ambulanz am Universitätsstandort Michelsberg verfügt über 
ein speziell ausgestattetes Untersuchungszimmer samt Warte-
bereich und wird von der Rechtsmedizinerin Anna Müller gelei-
tet. Bei einem Beratungs- und Untersuchungstermin werden 
alle Spuren und Verletzungen ohne Beteiligung der Polizei doku-
mentiert. Bei Bedarf, so zum Beispiel im Falle einer späteren 
Anzeige oder Gerichtsverhandlung, können sie als Beweismittel 
für die Tat verwendet werden. Die Entscheidung, ob und wann 
ein Übergriff angezeigt wird, liegt jedoch allein bei dem betroffe-
nen Opfer der Gewalt. 
Die Gewaltopferambulanz ist werktags von 9 Uhr bis 16 Uhr geöff-
net. Das Hilfsangebot ist kostenlos und diskret. Eine telefonische 
Anmeldung ist erforderlich. Der Aufbau und die Einrichtung der 
Gewaltopferambulanz Ulm werden finanziell vom Ministerium für 
Soziales und Integration unterstützt. Bis Ende 2021 investiert das 
Land Baden-Württemberg rund 450.000 Euro in den Aufbau neuer 
Gewaltambulanzen in Ulm, Freiburg und Stuttgart. 

Das Landwirtschaftsamt informiert 
Landessortenversuche - Rundgang ab Mitte Juni möglich 
Das Landwirtschaftsamt Biberach lädt Landwirtinnen und Land-
wirte sowie weitere Interessierte auf das ökologische Versuchs-
feld in Ochsenhausen herzlich ein. Bereits zum dritten Mal wurden 
in Ochsenhausen zahlreiche Getreide- und Leguminosensorten 
ausgesät. Diese geben wertvolle Erkenntnisse darüber welchen 
Einfluss wechselnde Witterungsbedingungen auf Wachstum, 
Krankheitsdruck sowie Ertrags- und Qualitätseigenschaften 
haben. 
Die Getreideversuchsfläche befindet sich in diesem Jahr in direk-
ter Nachbarschaft zum Freibad Ziegelweiher (Ziegelweiher 1, 
88416 Ochsenhausen), die Leguminosenversuchsfläche liegt 
am Laubacher Weg (88416 Erlenmoos) nördlich der B 312. Eine 
Anfahrtsskizze gibt es auf der Internetseite des Landwirtschaft-
samts Biberach  
https://www.biberach.de/landratsamt/landwirtschaftsamt/pflan-
zenbau/oeko-landbau.html. 
Im vergangenen Jahr wurde die Möglichkeit eines selbstständi-
gen Feldrundgangs auf dem Ökoversuchsfeld von vielen Interes-
sierten genutzt. Deshalb wird auch in diesem Jahr ab Mitte Juni 
für alle interessierten Besucherinnen und Besucher ein selbst-
ständiger Rundgang über das Ökoversuchsfeld Ochsenhausen 
möglich sein. Mit Hilfe der Sortenbeschilderung und des Ver-
suchsfeldführers mit detaillierten Sorteninformationen kann die 
Vielfalt der angebauten Sorten betrachtet werden. Weitere Infor-
mationen gibt es direkt am Versuchsfeld und auf der Internetseite 
des Landwirtschaftsamts Biberach. 
  
Geführte Feldrundgänge in Kleingruppen 
Wer gerne an einem geführten Feldrundgang über das Ökover-
suchsfeld teilnehmen möchte, hat dazu am Donnerstag, 24. Juni 
2021 die Gelegenheit. Es werden Führungen in kleinen Gruppen 
um 10 Uhr, um 13.30 Uhr und um 19 Uhr angeboten. Startpunkt 
ist das Ökoversuchsfeld am Ziegelweiher in 88416 Ochsenhau-
sen. Die Teilnahme an der Führung ist jedoch nur nach vorheri-
ger Anmeldung unter Angabe von Name, Telefonnummer und/
oder E-Mail-Adresse möglich. Anmeldungen nimmt das Land-
wirtschaftsamt Biberach gerne unter 07351 52-6702 oder unter 
landwirtschaftsamt@biberach.de entgegen. 
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Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
informiert 
Vierte Fachtagung Hauswirtschaft - Aktuelles im Online-For-
mat 
Für Freitag, 18. Juni 2021 lädt die Biberacher Ernährungsakade-
mie (B-EA) in Zusammenarbeit mit der Fachschule für Landwirt-
schaft, Fachrichtung Hauswirtschaft zur vierten Fachtagung für 
Hauswirtschaft ein. Der Fachtag wird in diesem Jahr erstmalig 
als Online-Veranstaltung durchgeführt. Die Veranstaltung findet 
von 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr statt und bietet verschiedene Vor-
träge zu aktuellen hauswirtschaftlichen Themen. 
Eingeladen sind alle hauswirtschaftlichen Fach- und Führungs-
kräfte, Ehemalige sowie alle an der systemrelevanten Hauswirt-
schaft Interessierte. Kompetente Referentinnen und Referenten 
berichten in ihren Vorträgen über neueste Erkenntnisse aus den 
Bereichen Ernährung, Reinigung sowie Interessantes zum Image 
der Hauswirtschaft. 
Eine Anmeldung ist bis Mittwoch, 16. Juni 2021 per E-Mail an 
post@b-ea.info möglich. Nähere Informationen sowie das Pro-
gramm gibt es auf der Homepage unter www.b-ea.info. 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Erfolgreicher Saisonstart im Museumsdorf 
Mit rund 600 Besucherinnen und Besuchern startete das Ober-
schwäbische Museumsdorf Kürnbach am vergangenen Wochen-
ende erfolgreich in die neue Saison. Die neuen Angebote wie das 
große Baumhaus auf dem Spielplatz und die Auto-Ausstellung 
wurden sehr gut angenommen. 
„Am ersten Eröffnungswochenende fanden rund 600 Menschen 
ihren Weg ins Museumsdorf Kürnbach. Das zeigt, dass das Frei-
lichtmuseum wie im Vorjahr mit seinen großen Freiflächen und den 
coronakonformen Angeboten für viele in der Region ein attraktives 
Ausflugsziel ist“, sagt Museumsdirektort Dr. Jürgen Kniep hoch-
erfreut. Die mobile Teststation, die samstags von 13 bis 15 Uhr 
und sonntags von 10 bis 15 Uhr auf dem Parkplatz des Museums 
ist, entspannte die Situation mit den neuen Zugangsvorausset-
zungen deutlich - denn der Museumsbesuch ist aktuell nur mög-
lich, wenn man getestet, geimpft oder genesen ist. 

Anziehungspunkt Baumhaus 
Vor allem das große Baumhaus auf dem Spielplatz mit seinen 
drei Plattformen, kreativen Auf- und Abgängen und Klettermög-
lichkeiten erfuhr großen Zuspruch von den Besucherinnen und 
Besuchern. Die kleinen Gäste eroberten das Baumhaus im Sturm. 
„Trotz der hohen Besucherzahl gab es jedoch keine Probleme 
und die Besucherinnen und Besucher haben sich sehr gut an die 
Abstandsregeln gehalten“, sagt Dr. Jürgen Kniep. 
Auch die neue Ausstellung „Freiheit auf vier Rädern? Wie das 
Auto Oberschwaben verändert hat“ wurde von den Besucherinnen 
und Besuchern sehr gut angenommen. Mehrere Besucher folg-
ten bereits dem Aufruf des Museums, ihre Erinnerungen an das 
eigene Auto in der Ausstellung zu teilen. So berichtet eine Besu-
cherin: „Wir sind mit dem Ford Taunus nach Österreich gefahren. 
Vater bremste, wir Kinder lagen hinten unter Fahrer-/Beifahrer-
sitz! Österreich war für uns super weit weg!“ 

Mettenberger Flachsbauern am Sonntag im Musemsdorf 
Auch am Sonntag, 6. Juni 2021 punktet das Museumsdorf mit 
coronakonformen Angeboten: Für die Kleinen gibt es eine Bastel-
station und die Mettenberger Flachsbauern zeigen im Museums-
dorf ihr Handwerk. Ganz Meister ihres Fachs, veranschaulichen 
die Flachsbauern den Verarbeitungsweg von der Pflanze zur ver-
sponnenen Faser. Und auch für das leibliche Wohl ist gesorgt: Es 
gibt frisch Gebackenes vom Museumsbäcker aus dem histori-
schen Backhäusle, Kässpätzle und auch die Kürnbacher Vesper-
stube samt sonnigem Biergarten freut sich auf die Besucherinnen 
und Besucher. 

Vorführungen mit Dampf- und Muskelkraft im Museumsdorf 
Am Sonntag, 13. Juni 2021 können die Besucherinnen und Besu-
cher im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach erleben, wie 
früher mit Muskelkraft, Dampfmaschine und Dieselmotor land-
wirtschaftliche Arbeiten verrichtet wurden. 

Auch wenn das traditionelle Kürnbacher Dampffest erneut 
aufgrund der Corona-Pandemie ausfallen muss, können die 
Besucherinnen und Besucher am Sonntag, 13. Juni 2021 die 
Kürnbacher Dampfmaschine von 1912 in Aktion erleben: die 
Kraft des Dampfes treibt auf beeindruckende Weise die histo-
rische Dreschmaschine an - früher ein alltägliches Bild auf den 
Höfen Oberschwabens, heute ein echter Hingucker. Die Vorfüh-
rungen finden vier Mal über den Tag verteilt statt. 

Historischer Göpel und Selbstfahrende Bandsäge in Betrieb 
Bevor die Dampfkraft Ende des 19. Jahrhunderts allerorts Einzug 
hielt, wurden mechanische Arbeiten oft mithilfe der Muskelkraft 
der Tiere verrichtet. Die Besucherinnen und Besucher erleben ab 
11 Uhr im Museumsdorf immer zur vollen Stunde das Pferd Kon-
rad Reichles am historischen Göpel - einer Kraftübertragungsma-
schine, die früher zahlreiche Maschinen wie etwa Schrotmühlen 
antrieb. Indes wird die Selbstfahrende Museums-Bandsäge mit 
ihrer Transmission von einem alten Dieselmotor angetrieben: 
sowohl Säge als auch Holzspalter laufen mit dieser Kraftquelle. 

Kinder-Workshops zur „Antriebskraft früher“ 
Auf zwei gut 90-minütigen Lerngängen durchs Museumsdorf 
(um 10.30 und 14 Uhr) erklärt Dipl.-Ing. Michael Groh, Natur- 
und MINT-Pädagoge aus Ummendorf, den Kindern ganz leben-
dig, was es mit dem Begriff „Pferdestärken“ auf sich hat. Bei 
den laufenden Maschinen und in praktischen Übungen erfahren 
Kinder von zehn bis zwölf Jahren ganz praktisch, was man ein-
setzen muss(te), um Dinge zu bewegen. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt, weitere Informationen und Anmeldung auf www.muse-
umsdorf-kuernbach.de. 
Und auch für das leibliche Wohl ist am Sonntag bestens gesorgt: 
Museumsbäcker Reiner Schowald holt frischgebackene Lecke-
reien aus dem historischen Backhäusle. Auch die Kürnbacher 
Vesperstube und der Imbissstand Dressel bieten schwäbische 
Köstlichkeiten an. 

K��������� N����������

katholisch
Kirchliche Nachrichten 

Homepage der SE Rot-Iller: 
www.se-rot-iller.drs.de 

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
E-Mail: GordonAsare@yahoo.com 
 Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395 / 9369181 

Kath. Pfarramt St.  Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: I. Schmidberger 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 - 12.30 Uhr 
 Mittwoch 10.00 - 12.30 Uhr 
 Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr 
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Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: M. Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag  14.30 - 16.30 Uhr 
 Donnerstag 09.00 - 11.30 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: F. Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30 - 19.00 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: H. Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 - 10.00 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: A. Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch    16.30 - 18.00 Uhr 

Beerdigungsbereitschaft 13. - 19. Juni 2021 
Pastoralreferentin Fr. Weiß, Tel. 08395 - 93699-12 

Impuls  
„Von Jesus verwandelt“ - so heißt das Motto unserer Erstkom-
munionfeiern in der Seelsorgeeinheit, die in den kommenden 
Wochen stattfinden werden. 
In der Heiligen Messe verwandelt sich nicht nur das Brot in den 
Leib Jesu und der Wein in sein Blut. In jeder Eucharistiefeier sind 
auch wir eingeladen, uns verwandeln zu lassen, Kraft zu tanken, 
uns Trost und Zuspruch von Jesus schenken zu lassen. 
Die Natur macht es uns am Beispiel der Raupe und des Schmet-
terlings bestens vor, dass Verwandlung möglich ist: aus schein-
bar Totem, dem Kokon einer Raupe, wird ein wunderschöner 
Schmetterling... 
P. Johannes-Baptist 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller

Freitag, 11. Juni - Herz-Jesu-Hochfest 
10.30 Uhr Tann  Hochamt zum Herz-Jesu-Fest (f. Helga u. 

Erich Frank) 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
15.30 Uhr Hasl Probe der Ek-Kinder 
16.30 Uhr Hasl Probe der Ek-Kinder u. Eltern 
17.00 Uhr Tann Rosenkranz 
17.30 Uhr Ellw Probe der Ek-Kinder 
18.30 Uhr Ellw Probe der Ek-Kinder u. Eltern 
Samstag, 12. Juni - Unbeflecktes Herz Mariä 
09.15 Uhr Hasl Erstkommunion (für geladene Gäste) 
11.00 Uhr Ellw Erstkommunion (für geladene Gäste) 
Sonntag, 13. Juni - 11. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr Hasl  Eucharistiefeier (f. d. Leb. u. Verst. der SE, 

wir gedenken auch Eugen Schöllhorn) 
10.15 Uhr Rot  Eucharistiefeier (2. hl Messopfer f. Rosa Penz-

kofer, 2. hl. Messopfer f. Anton Butscher, wir 
gedenken auch Josefine Butscher) 

10.15 Uhr Berk  Eucharistiefeier (f. Anton Haas, wir geden-
ken auch Serafine Haas) 

10.15 Uhr Tann Wort-Gottes-Feier 
10.15 Uhr Ellw  Eucharistiefeier (f. Maria u. Otto Peter, wir 

gedenken auch Paula u. Robert Schelkle, 
Bruno Welte u. verst. Angeh. d. Fam. Angele 
u. Welte) 

18.30 Uhr Bonl Rosenkranz um das Ende der Pandemie 

Montag, 14. Juni 
16.30 Uhr Rot Kindgerechte Eucharistiefeier 
18.00 Uhr Tann Kindgerechte Eucharistiefeier 
19.00 Uhr Rot Lobpreis 
Dienstag, 15. Juni - Hl. Vitus, Märtyrer; Hl. Isfried, 
Prämonstratenser-Bischof 
17.00 Uhr Tann Rosenkranz 
19.00 Uhr Rot Eucharistiefeier 
Mittwoch, 16. Juni - Hl. Benno v. Meißen, Bischof 
15.30 Uhr Berk Probe der Ek-Kinder Gr. 1 
17.00 Uhr Berk Probe der Ek-Kinder Gr. 2 
19.00 Uhr Ellw  Eucharistiefeier als Dankmesse der EK-Kin-

der mit Segnung der Andachtsgegenstände 
und Abgabe desDiaspora-Opfers 

19.00 Uhr Hasl  Eucharistiefeier als Dankmesse der EK-Kin-
der mit Segnung der Andachtsgegenstände 
und Abgabe des Diaspora-Opfers 

Donnerstag, 17. Juni 
19.00 Uhr Eich Eucharistiefeier 
Freitag, 18. Juni 
10.30 Uhr Tann Eucharistiefeier 
14.30 Uhr Berk Probe der Ek-Kinder Gr. 1 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
15.30 Uhr Berk Probe der Ek-Kinder Gr. 1 u. Eltern 
16.00 Uhr Berk Probe der Ek-Kinder Gr. 2 
17.00 Uhr Berk Probe der Ek-Kinder Gr. 2 u. Eltern 
17.00 Uhr Tann Rosenkranz 
Samstag, 19. Juni 
09.15 Uhr Berk Erstkommunion Gr. 1 (für geladene Gäste) 
11.00 Uhr Berk Erstkommunion Gr. 2 (für geladene Gäste) 
14.00 Uhr Hasl  Nachgeholtes Requiem für Frau Cäcilia Will-

burger (Platzkarten liegen ab Montag, 14. 
Juni, aus) 

19.00 Uhr Ellw  Eucharistiefeier (f. Robert Popp u. verst. 
Angeh., wir gedenken auch Helmut Butscher) 

Sonntag, 20. Juni - 12. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr Hasl  Eucharistiefeier (Jahrtagsmesse f. Karl Fäß-

ler) 
10.15 Uhr Rot Eucharistiefeier (f. d. Leb. u. Verst. der SE) 
10.15 Uhr Berk Eucharistiefeier 
10.15 Uhr Tann  Eucharistiefeier (f. Inge u. Arthur Kohnle, 

wir gedenken auch Eberhard Rude, Helga 
u. Josef Kunz) 

11.30 Uhr Berk Taufe von Mariella Emilia u. Annabella Dürr 
18.30 Uhr Bonl Rosenkranz um das Ende der Pandemie 
  
Fernsehen: 
Sonntag, 13. Juni 2021 - 11. Sonntag im Jahreskreis 
09.30 Uhr Pontifikalamt mit Bischof Friedhelm Hofmann aus 

Walldürn (K-TV) 
Sonntag, 20. Juni 2021 - 12. Sonntag im Jahreskreis 
09.30 Uhr Hl. Messe aus Frankfurt (ZDF) 
Live-Streaming-Gottesdienste aus dem Kloster Roggenburg 
auf YouTube: 
Jeden Sonntag um 10.00 Uhr. 
(Suchbegriff: Prämonstratenser-Kloster Roggenburg)

Ministrantenplan Tannheim 
Montag, 14.06. 
18.00 Uhr kindgerechte Eucharistiefeier 
 Silke Aumann - Ronja Maunz 
Sonntag, 20.06. 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 
 Moritz Bischof - Marco Fakler 
 Manuel Albrecht - Klara Aumann 

Hinweise zum Schutzkonzept 
•  Es muss im Gottesdienst eine sogenannte medizinische 

Maske getragen werden. Dies kann eine OP-Maske (Ein-
wegmaske) oder eine FFP2-Maske sein. 
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•   Auch Kinder und Jugendliche ab 6 Jahren müssen eine medi-
zinische Maske tragen. 

•   Ab einer Inzidenz unter 50 ist ein reduzierter Gemeindegesang 
(zwei bis drei Lieder) möglich. 

•   Alle Gottesdienstbesucher müssen namentlich und mit Tele-
fonnummer erfasst werden. Zettel zum Ausfüllen liegen aus 
bzw. sind auf der Homepage zu finden. Bitte achten Sie auch 
beim Verlassen der Kirche auf die Abstände! 

•    Hinweise für Angehörige eines Trauerfalls finden Sie auf der 
Homepage der SE. (Beisetzungen sind mit bis zu 100 Per-
sonen erlaubt.) 

Informationen

Erstkommunion in Haslach am 12. Juni, 09.15 Uhr und 
in Ellwangen um 11.15 Uhr 
Am Samstag, 12. Juni werden in Haslach und in Ellwangen die 
vom April verschobenen Erstkommunionen nachgefeiert. 
Zu den Erstkommuniongottesdiensten können nur die Gäste der 
Kommunionfamilien mitPlatzkarten kommen. 
Wir gratulieren den Kindern und ihren Familien sehr herzlich und 
wünschen einen schönen Festtag. 
Zur Erstkommunion in Haslach kommen: 
Leonie Pflug, Romy Sattelberger, Lukas Sonntag, Dominik 
Schmidt, Marius Wachter 
Zur Erstkommunion in Ellwangen kommen: 
Johanna Angele, Mia Brücher, Niklas Engeser, Adriana Hörnle, 
Eliana Hörnle, Marvin Sonntag 
  
Pfarrpensionär Paul Notz 
Anfang Juni feierte der in Bonlanden geborene Priester Paul Notz 
in der Seelsorgeeinheit Bad Wurzach seine letzten Gottesdienste 
und wird dann ab Mitte Juni seinen Ruhestand in Bonlanden 
antreten. Mit seiner Pfarrhausfrau Petra Grabherr wird er sich dort 
niederlassen. Pfarrer Notz ist gerne bereit, in unserer Seelsorge-
einheit immer wieder einen Sonntagsgottesdienst zu übernehmen 
oder auch an Werktagen ab und zu auszuhelfen. Darüber sind 
wir sehr dankbar und heißen ihn und Frau Grabherr sehr herzlich 
willkommen! Pfarrer Notz wird darüber hinaus das Kath. Land-
volk weiterhin geistlich begleiten. Sobald im Kloster Bonlanden in 
der dortigen Klosterkirche die 9.00-Uhr-Messe am Sonntag wie-
der gefeiert werden kann, will er diese regelmäßig übernehmen. 
Im nächsten Mitteilungsblatt wird sich Pfarrer Paul Notz unseren 
Gemeinden noch näher vorstellen. 
P. Johannes-Baptist 
  
Noch weitere Helferinnen und Helfer für die Nachbarschafts-
hilfe Berkheim gesucht 
Es ist ermutigend, dass sich auf den Aufruf vor ein paar Wochen 
schon Interessierte für die Nachbarschaftshilfe gemeldet haben. 
Schön wäre es aber, wenn sich noch mehr Freiwillige finden lassen! 
Sie möchten sich für Ihre Mitmenschen einbringen? Sie haben 
Freude daran, anderen zu helfen? 
Dann sind Sie bei uns genau richtig! 
Wir suchen noch weitere Frauen und Männer, die innerhalb der 
organisierten Nachbarschaftshilfe zu Familien oder Alleinstehen-
den, vorwiegend älteren Personen, kommen, um dort wirksam zu 
helfen und zu unterstützen. 
Die Tätigkeiten können von Betreuung (Vorlesen, Spiele machen, 
Spazierengehen...) über Einkaufs- und Fahrdienste bis hin zu klei-
neren praktischen Haushalts- oder Gartentätigkeiten reichen. Sie 
sind als ehrenamtliche(r) Helfer(in) versichert und erhalten eine 
finanzielle Anerkennung für Ihren Einsatz. 
Wenn Sie Interesse haben, dann melden Sie sich bitte bei Frau 
Birl, Tel. 08395/1505. 
  
Rückblick Fronleichnam - Vergelt´s Gott! 
Die Festgottesdienste mit dem Stations-Altar zum Hochfest Fron-
leichnam waren überall sehr schön gestaltet. Herzlichen Dank an 
alle Mitwirkenden in der Liturgie und der Kirchenmusik. Vergelt´s 
Gott auch allen, die unsere Kirchen festlich mit Birken, Fahnen, 

Blumen und Blumenteppichen geschmückt haben. Ein beson-
derer Dank gilt allen Kindern und Familien, die bei der Aktion 
„Blumenteppich in der Pizza-Schachtel“ mitgemacht haben. 
Wir haben insgesamt 130 Schachteln ausgegeben und wunder-
schöne, bunte Kunstwerke zurück erhalten. Besten Dank und Ver-
gelt´s Gott der Familie Armbruster vom Gasthaus Linde in Rot für 
das „Sponsoring“ der Pizza-Schachteln! 
  
Vorankündigung Jugendgottesdienst 
Am Freitag, 25. Juni 2021, findet um 20.00 Uhr in St. Verena Rot 
an der Rot ein Jugendgottesdienst zum Thema „Changemaker“ 
statt. Herzliche Einladung an alle Jugendlichen, besonders unsere 
Firmbewerber/innen, Ministrant/innen... 
  
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Tauffeiern können (sofern die Inzidenz stabil unter 200 liegt) unter 
Berücksichtigung aller Vorsichtsmaßnahmen (Abstand, Hygiene...) 
mit maximal zwei Kindern stattfinden. 
Sonntag, 04. Juli 2021, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 11. Juli 2021, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 25. Juli 2021, 11.30 Uhr in Rot 
Sonntag, 01. August 2021, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 08. August 2021, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 22. August 2021, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 29. August 2021, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 12. September 2021, 11.30 Uhr in Rot 
Sonntag, 19. September 2021, 11.30 Uhr in Berkheim 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Die Tauf-
gespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, Ihr 
Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen 
Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf. 
  
Mach-Mit-Briefe für Senioren 
Die Stelle für Seniorenpastoral im Dekanat Biberach bietet für 
Senioren sogenannte Mach-Mit-Briefe an. Diese finden Sie regel-
mäßig unter:  
www.kathseniorenarbeit-bc-slg.de. 
Wer keine Möglichkeit hat, die Briefe aus dem Internet zu bezie-
hen, darf sich gerne im Pfarrbüro in Rot melden, die Briefe wer-
den dann ausgedruckt und zugeschickt. 
  
Ausstellung „Blumenteppiche“ in der Tannheimer Pfarrkir-
che bis 2. Juli 
Herzliche Einladung an alle Interessierten zum Besuch einer 
Foto-Ausstellung der Fronleichnam-Blumenteppiche von 2009 
bis 2021. 
... kleine Kunstwerke ergänzt durch meditative Texte und 
Gebete ... 

Informationen

Taschengeldbörse Tannheim 
-  Suchen Sie Hilfe bei einfachen, tägli-

chen Arbeiten im Haushalt oder Gar-
ten? 

- Möchtest du dein Taschengeld 
aufbessern? 
Die Taschengeldbörse in Tannheim rich-
tet sich an Jugendliche zwischen 14 und 
20 Jahren sowie an Privatpersonen mit 

Unterstützungsbedarf, insbesondere an ältere und/oder mobili-
tätseingeschränkte Menschen. 
Vergeben werden können einfache, ungefährliche und unregel-
mäßige Arbeiten. 
Bei Interesse bzw. bei weiteren Informationen melden Sie sich / 
melde Dich / bei den Koordinationsstellen 
Agi Hug Margot Freisinger 
Am Hang 5 Mühlbergstraße 2 
Tel.: 1741 Tel.: 2661 
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88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr - 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer 
nur zu dieser Zeit: 07565 / 9434194 oder 5409 für das Pfarramt. 
  
Pfarrer Christoph Stolz ist unter der Telefon-Nr. 07565 / 5409 
erreichbar. 
  
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefon-
seelsorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222. 
  
B i t t e   b e a c h t e n ! 
Bitte bringen Sie FFP2-Masken oder OP-Masken zum Gottes-
dienst mit. Es muss während des Gottesdienstes eine dieser 
Masken getragen werden. 
- Es müssen zur Nachverfolgung von Infektionsketten alle Got-

tesdienstbesucher ihre Daten für eine evtl. Rückverfolgung 
hinterlassen. 

- Es wird in unserer Gemeinde nicht gesungen. 
- die Heizungsanlage muss  mindestens 30 Minuten vor Nut-

zungsbeginn abgeschaltet werden, um Luftbewegungen wäh-
rend des Gottesdienstes zu vermeiden. Bitte ziehen Sie sich 
dementsprechend an. 

Bis auf Weiteres feiern wir die Taufen, unter Berücksichtigung 
aller Vorsichtsmaßnahmen, in einem extra Gottesdienst, und 
zwar sonntags um 11.00 Uhr oder nach zeitlicher Vereinbarung 
im Evang. Gemeindehaus Aitrach. 
  
Wochenspruch 
Christus spricht: „Kommt her zu mir alle, die ihr mühselig und 
beladen seid; ich will euch erquicken.“ Matthäus 11, 28 
  
Sonntag, 13. Juni  
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Stolz u. Musikteam), Aitrach 
Sonntag, 20. Juni  
10.15 Uhr Konfirmationsgottesdienst (Pfr. Stolz), Festhalle 

Aitrach 
 Leider ist eine Teilnahme der Gemeinde nicht mög-

lich, da das Platzangebot wegen den Corona-Vor-
schriften sehr eingeschränkt ist. 
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Generalversammlung 
Am Samstag, den 26. Juni 2021, findet um 20.00 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus Tannheim die diesjährige Generalversammlung 
des Musikverein Tannheim e.V. statt. Hierzu sind alle aktiven Mit-
glieder sowie alle Ehrenmitglieder herzlich eingeladen. 
Tagesordnungspunkte: 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Bericht der Schriftführerin 
4. Bericht des 1. Vorsitzenden 
5. Bericht der Kassierin 
6. Bericht der Kassenprüfer 
7. Entlastung der Vorstandschaft 

8. Wahlen 
9. Bericht des Dirigenten 
10. Bericht der Jugendausbildung 
11. Verschiedenes 
Keinen Zutritt zum Gebäude haben Personen mit Coronavirus 
typischen Symptomen (Geruchs- und Geschmacksstörungen, 
Fieber, Husten sowie Halsschmerzen) und Personen, die in den 
letzten 14 Tagen Kontakt zu einer mit dem Coronavirus infizier-
ten Person hatten. 
Jeder ist frei in seiner Entscheidung an dieser Veranstaltung teil-
zunehmen. 
Ob die Teilnehmer geimpft, genesen oder getestet sein müssen 
ist noch in Klärung. Mehr dazu im Mitteilungsblatt in der Woche 
der Generalversammlung. 
Die Vorstandschaft 

F����������� ��� 
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Einladung zur Generalversammlung 
Schon heute möchten wir alle Mitglieder herzlich zur Generalver-
sammlung einladen. Diese wird am Samstag, dem 26. Juni, um 
19.00 Uhr im Saal des Dorfgemeinschaftshauses stattfinden. 
Tagesordnung 
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2. Bericht des Schriftführers 
3. Bericht der Kassiererin 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Wahlen 
7. Verschiedenes 
Es gelten dieselben Corona-Regelungen wie bei der General-
versammlung des Musikvereins (siehe unter „Musikverein Tann-
heim“). 
Die Vorstandschaft 
    

T��������� T������� �.V.

Ergebnisse der Wahlen Jahreshauptversammlungen 
2020/2021 
Hallo Tennisfreunde, 
47 von 55 Wahlstimmen wurden an uns zurück gesendet. Das ist 
ein tolles Ergebnis und dafür danken wir euch. 
Die neue Vorstandschaft wurde fast einstimmig angenommen. 
Wer Einsicht in die Wahlunterlagen möchte, muss sich an den 
neuen Vorstand wenden. 
Ich bedanke mich bei meinem Vorstandsteam und den anderen 
fleißfigen Helfer für die tolle Unterstützung in den letzten7 Jahre. 
Der neuen Vorstandschaft wünsche ich ein gutes Gelingen und 
eine erfolgreiche Zukunft. 
Ralf Ehebauer 

Ergebniss: 
1. Vorsitzender: Volker Butscher 
2.Vorsitzender: Wolgang Bischof 
Kassiererin: Nadine Brugger 
Sportwart/Pressewart: Bruno Ernle 
Jugenwart: Natalie Straub 
stell. Jugendwart: Alexandra Alezki 
Beisitzerin: Sandra Straub 
Beisitzerin: Corinna Jonitz 
Kassenprüfer: Mike Wachter 
Kassenprüfer: Klemens Fakler 



Tannheimer Mitteilungen Donnerstag, 10. Juni 2021 11

S������� M�����������   

Nachrichten der Roter Bücherei 
St. Verena
Liebe Leser, 
ab Freitag 04.06.2021 ist ein persönlicher 
Besuch in der Bücherei wieder möglich. 
Wir freuen uns sehr darüber, Sie wieder bei 

uns begrüßen zu dürfen und bitten Sie die bekannten Hygiene-
maßnahmen einzuhalten. 
• Betreten der Bücherei nur mit einer Mund-Nasen Bedeckung 

(FFP2 oder OP-Maske) 
• Vor dem Eintreten Hände desinfizieren 
• Abstand halten 
• Bitte nicht mehr als 12 Besucher 
  

NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI ST. VERENA 
Die Bücherei hat wieder zu den normalen 

Öffnungszeiten geöffnet.  
 

Da die jetzige Situation angespannt bleibt, 
beschränkt sich das Angebot weiterhin auf den 

Bring- und Abholservice. 
Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage 

www.koeb-rot.de 
 

 
 

ACHTUNG ACHTUNG 
 

Ab Freitag 04.06.2021 hat unsere Bücherei 
freitags zu den Marktzeiten von  

16-18 Uhr geöffnet. 
 

 
 
 

NEUE FILME FÜR GROSS UND KLEIN 
 

OPERATION ARKTIS: Überleben im ewigen Eis (2021/176) Ab 9 Jahren  
(Drei Geschwisterkinder schmuggeln sich heimlich in einen Hubschrauber, um auf diesem Weg ihren 
Vater in Süd-Norwegen zu besuchen. Doch die 13-Jährige und die achtjährigen Zwillinge stranden an 
einem einsamen Fleck am Nordpol und müssen in einer einsamen Hütte Wind, Wetter und Wildtieren 
trotzen. (87 Min.)) 
 

DER GEHEIME GARTEN (2021/189) Ab 10 Jahren  
(Ein britisches Mädchen wird nach dem Tod ihrer Eltern 1947 aus Indien auf das düstere Landgut ihres 
Onkels in England geschickt. Da sich niemand für sie interessiert, erkundet sie das große Anwesen, 
schließt Freundschaft mit ihrem kranken Cousin und entdeckt einen geheimen Garten voller 
Farbenpracht und magischer Pflanzen. (100 Min.)) 
 

TIPP 
SCHWESTERLEIN (2021/175) Ab 14 Jahren 
(Ein Theater- Star ringt nach einer Krebserkrankung mit dem Wunsch, schnell wieder auf die Bühne zu 
kommen, und findet in seiner Schwester opferbereite Unterstützung. Drama mit einer hervorragenden 
Nina Hoss um eine enge Geschwisterliebe in Konfrontation mit Krankheit und Tod und eine Familie, 
in der sich zunehmend schwerwiegende Brüche offenbaren. (101 Min.)) 
 

KOKON (2021/202) Ab 14 Jahren 
(In flirrendes Sommerlicht getauchtes Pubertätsdrama einer 14-Jährigen aus Berlin, die im Hitze-Sommer 
2018 die Pubertät und die Liebe zu einer Mitschülerin erlebt. Stimmungsvolles Drama über den Start ins 
Erwachsenenleben. (99 Min.)) 
 

TIPP 
UNDINE (2021/137) Ab 14 Jahren 
(Die Stadthistorikerin Undine wird von ihrem Freund verlassen. Der Mythos will, dass sie den Mann, der 
sie verrät, tötet und danach ins Wasser zurückkehrt. Doch anders als die Sagenfigur entscheidet sich die 
Protagonistin für eine neue Liebe. (89 Min.)) 
 

PELIKANBLUT (2021/190) Ab 16 Jahren 
(Eine alleinstehende Frau, die einen Pferdehof betreibt, adoptiert zwei Kinder aus Bulgarien. Das jüngere 
der beiden Mädchen zeigt bald irritierende Verhaltensweisen, die auf eine schwere frühkindliche 
Traumatisierung hindeuten. Im Ringen um eine Heilung überschreitet die Adoptivmutter persönliche wie 
soziale Grenzen. (127 Min.)) 
 
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag:  15.30 – 18.30 Uhr  
ONLEIHE:         24 Stunden täglich, www.libell-e.de 

Kontakt: 
Tel:   08395/ 9589891 
Mail:  info@koeb-rot.de       
Internet:    www.koeb-rot.de 

 

ACHTUNG ACHTUNG 
Ab Freitag 04.06.2021 hat unsere Bücherei 
zu den Marktzeiten von 16 - 18 Uhr geöffnet. 

  

NEUE PAPPBILDERBÜCHER FÜR KINDER AB 2 JAHREN 

Bucknell, Kate: Bitte  (2021/170)  

NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI ST. VERENA 
Liebe Leser, 

 
ab Freitag 04.06.2021 ist ein persönlicher Besuch in der 

Bücherei wieder möglich. 
Wir freuen uns sehr darüber, Sie wieder bei uns 
begrüßen zu dürfen und bitten Sie die bekannten 

Hygienemaßnahmen einzuhalten. 
 

• Betreten der Bücherei nur mit einer Mund-Nasen Bedeckung  
(FFP2 oder OP-Maske) 

• Vor dem Eintreten Hände desinfizieren 
• Abstand halten 
• Bitte nicht mehr als 12 Besucher 

 
 

ACHTUNG ACHTUNG 
 

Ab Freitag 04.06.2021 hat unsere Bücherei zu 
den Marktzeiten von 16-18 Uhr geöffnet. 

 
 
 
 
 

NEUE PAPPBILDERBÜCHER FÜR KINDER AB 2 JAHREN 

Bucknell, Kate: Bitte (2021/170)  
Bucknell, Kate: Danke (2021/171)  
Bucknell, Kate: Tut mir Leid (2021/172)  
Bucknell, Kate: Entschuldigung (2021/173) 
(Die lustige Tiere zeigen, wie man höflich miteinander 
umgeht. Sich in Alltagssituationen richtig zu 
benehmen, können kleine Kinder schon früh lernen.) 

Galloway, Fhiona: Fahrzeuge (2021/174) 
(Na so was! Beim Umblättern verwandelt sich das 
Müllauto in einen Bagger. Erste Wörter und spannende 
Gucklöcher für die Kleinsten zum Tasten, Hineingreifen 
und Staunen.) 

Paule, Irmgard: Ich lerne sprechen - meine Fahrzeuge (2021/168) 
(Die ersten gesprochenen Wörter sind etwas ganz Besonderes. In bekannten 
Situationen lernen Kinder hier die ersten Gegenstände zu benennen.) 

Schuld, Kerstin M.: Große und kleine Fahrzeuge (2021/169) 
(Viele Minutengeschichten von den Lieblingsfahrzeugen.) 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag:  16.00 – 18.00 Uhr  
ONLEIHE:         24 Stunden täglich, www.libell-e.de 

Kontakt: 
Tel:   08395/ 9589891 
Mail:  info@koeb-rot.de       
Internet:    www.koeb-rot.de 

 

Bucknell, Kate: Danke  (2021/171) 
Bucknell, Kate: Tut mir Leid  (2021/172) 
Bucknell, Kate: Entschuldigung   
(2021/173) 
(Die lustige Tiere zeigen, wie man höf-
lich miteinander umgeht. Sich in Alltags-
situationen richtig zu benehmen, können 
kleine Kinder schon früh lernen.) 
  
Galloway, Fhiona: Fahrzeuge  (2021/174) 
(Na so was! Beim Umblättern verwandelt sich das Müllauto in 
einen Bagger. Erste Wörter und spannende Gucklöcher für die 
Kleinsten zum Tasten, Hineingreifen und Staunen.) 
  
Paule, Irmgard: Ich lerne sprechen - meine Fahrzeuge 
(2021/168) 
(Die ersten gesprochenen Wörter sind etwas ganz Besonderes. 
In bekannten Situationen lernen Kinder hier die ersten Gegen-
stände zu benennen.) 
  
Schuld, Kerstin M.: Große und kleine Fahrzeuge (2021/169) 
(Viele Minutengeschichten von den Lieblingsfahrzeugen.) 
  
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo - Do: 15.30 - 17.30 Uhr 
Freitag: 16.00 - 18.00 Uhr 
ONLEIHE: 24 Stunden täglich, www.libell-e.de 
  
Kontakt: 
Tel: 08395/ 9589891 
E-Mail: info@koeb-rot.de 
Internet: www.koeb-rot.de 

Digital-Treff Illertal 
Der Digital-Treff Illertal unterstützt bei der Nutzung von Smart-
phones, Tablets und PCs in allen Lebensbereichen: Hobbys, Ein-
kaufen, Wohnen, Finanzen, Behörden, Tele-Medizin usw. Wegen 
Corona sollen erste Treffen virtuell stattfinden, in Einzelfällen auch 
nach Vereinbarung unter Einhaltung der AHA-Regeln. 
Bei Fragen, Problemen oder Interesse melden Sie sich bei Gün-
ter Wahl E-Mail guenter.wahl@seniorenakademie-digital.de oder 
bei der Gemeinde Erolzheim: Nicole Gallinger Tel. 07354 9318-0 

DRK-Kreisverband Biberach 
DRK Biberach setzt weiter auf Schnelltestschulungen 
Mehr als 750 Tester wurden bislang geschult - Nachfrage aus 
Schulen, von Unternehmen und dem Einzelhandel 
Sie bringen ein Stück Normalität zurück: Wer nicht geimpft oder 
nach einer Coronaerkrankung wieder genesen ist, für den wer-
den Antigen-Schnelltests in den nächsten Wochen und Monaten 
besonders wichtig sein. Denn mit einem negativen Test ist nicht 
nur unbeschwertes Arbeiten im Büro, Lernen in der Schule, Ein-
kaufen oder ein Friseurbesuch möglich, sondern auch ein Besuch 
im Restaurant. Das Deutsche Rote Kreuz (DRK) Biberach setzt 
deshalb weiter auf Schnelltestschulungen.  
Bislang hat der DRK-Kreisverband Biberach mehr als 750 Teil-
nehmer in mehr als 100 Kursen geschult, wie sie einen Coro-
na-Schnelltest, einen so genannten Antigentest, durchführen. 
„Jede Schulung besteht aus 45 Minuten Theorie, anschließend 
wird 45 Minuten geübt“, sagt Kreisausbildungsleiter Manfred 
Rommel. Bei der Schulung geht es nicht nur um die korrekte 
Schutzkleidung und wie die Teststäbchen in die Nase eingeführt 
werden, sondern es wird auch Grundlagenwissen darüber ver-
mittelt, wie die Tests funktionieren. 
Am Wieland-Gymnasium (WG) in Biberach haben bereits vier 
Lehrer eine Schulung zum Tester beim DRK absolviert. Seit Feb-
ruar haben sie hunderte Stunden auf freiwilliger Basis Schüler 
und Lehrer getestet, zusätzlich zu ihrem bestehenden Deputat. 
Einer von ihnen ist Helmut Plonka - auf ihn und seine Kollegen 
kommt nach den Pfingstferien noch mehr Arbeit zu. „Dann kom-
men alle Schüler im Wechselmodell wieder in den Präsenzunter-
richt zurück an die Schule, da werden dann schnell bis zu 1800 
Tests wöchentlich fällig, wenn wir von zwei Tests wöchentlich für 
Lehrer und Schüler ausgehen“, sagt Plonka. Zusätzlich zum Tes-
ten selbst sei vor allem der Aufwand für Dokumentation und Ver-
waltung enorm. Deshalb unterstützen ihn und die anderen Tester 
zehn Schüler des Schulsanitätsdienstes des Gymnasiums. 
Obwohl viele Schulen, Kommunen und Unternehmen bereits 
Schnelltests anbieten, ist für das DRK noch kein Ende der Schnell-
testschulungen in Sicht. „Momentan ist die Nachfrage weiterhin 
hoch und die insgesamt vier haupt- und sechs ehrenamtlichen 
Ausbilder haben viel zu tun“, so Rommel. Allerdings habe sich 
der Schwerpunkt verschoben: Nachdem viele Kommunen Mitar-
beiter ausgebildet hätten, würden aktuell verstärkt Friseure oder 
Einzelhändler an den Schulungen teilnehmen. 
Das DRK sieht die Corona-Schnelltests als wichtigen Baustein 
in der Pandemiebekämpfung und den kommenden Öffnungs-
schritten. „Mit einem breiten Einsatz der Tests sollen symptom-
los erkrankte Personen erkannt und eine weitere Verbreitung 
des Sars-Cov-2-Virus möglichst verhindert werden“, sagt der 
Geschäftsführer Rettungsdienst beim DRK-Kreisverband, Michael 
Mutschler. 
Wer Interesse an einer Schnelltestschulung hat, kann sich an Man-
fred Rommel wenden. Er ist erreichbar unter der Telefonnummer 
07351/157021 oder per E-Mail unter manfred.rommel@drk-bc.de.   
 

Kreishandwerkerschaft Biberach 
Virtuelle Infoveranstaltung zu Meister- und Weiterbildungs-
kursen  
Die Kreishandwerkerschaft Biberach bietet am Donnerstag, 10. 
Juni um 17:30 Uhr eine virtuelle Informationsveranstaltung zu vie-
len Meister- und Weiterbildungskursen an. Interessierte erhalten 
individuelle Beratung und Unterstützung sowie Infos über Anfor-
derungen, Zulassungsvoraussetzungen und Fördermaßnahmen. 
Diese Veranstaltung findet online mit GoToMeeting statt. 
Mit Beginn September 2021 besteht noch die Möglichkeit an den 
Vorbereitungslehrgängen Teil I und II zum Meister im Feinwerk-
mechaniker-Handwerk sowie an den allgemeinen Teilen III und 
IV für alle Handwerksberufe teilzunehmen. Anmeldungen für die 
Teile I/II zum Meister im Metallbauer-Handwerk ab Sept. 22 kön-
nen jetzt schon vorgenommen werden. 
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Neu: Meisterkurse Feinwerkmechaniker, Metallbauer sowie 
Teil III und IV sind in Teilzeit und in Vollzeit möglich! 
Ebenfalls neu ist auch die Fortbildung zum KFZ-Servicetechni-
ker in Biberach - diese Fortbildung kann auf Antrag als Teil I der 
Meisterprüfung im KFZ-Techniker-Handwerk angerechnet werden. 
Eine Anmeldung bei u.kammerer@kreishandwerkerschaft-bc.
de ist bis 10.06.2021 erforderlich. Die Teilnehmer erhalten nach 
Eingang der Anmeldung den Zugang in die digitale Plattform per 
E-Mail. 
Persönliche Terminvereinbarungen und Informationen bei der 
Kreishandwerkerschaft Biberach, Prinz-Eugen-Weg 17, Telefon 
07351 / 5092-33, u.kammerer@kreishandwerkerschaft-bc.de oder 
www@kreishandwerkerschaft-bc.de 
  
Noch freie Plätze in Computerkursen 
Nach dem Motto - wer sich nicht weiterbildet, bleibt stehen - bie-
tet die Kreishandwerkerschaft ab 29. Juni an 3 Abenden von 18 
bis 21 Uhr einen Grundlagenkurs Outlook an. Outlook einrichten, 
Adressbuch nutzen, Termine verwalten, E-Mails versenden und 
verwalten, sind die Schwerpunkte. 
Desktop und Startmenü anpassen, Explorer kennenlernen, 
Dateiverwaltung und viele weitere Themen werden im Lehrgang 
„Windows 10 kennenlernen“ behandelt. Dieser Kurs findet von 
17. Juni bis 1. Juli. immer donnerstags von 18 bis 21 Uhr statt. 
Grundlegende Techniken in der modernen Textgestaltung sowie 
Texte formatieren, Dokumente gestalten, Vorlagen nutzen und vie-
les mehr werden im Workshop Word ab 08.07.2021 an 4 Aben-
den vermittelt. 

Bei allen Kursen werden PC-Kenntnisse vorausgesetzt.  
Die Lehrgänge werden durch das Wirtschaftsministerium aus Mit-
teln des ESF und des Landes Baden-Württemberg bezuschusst. 
Teilnehmer bis zum 49. Lebensjahr erhalten 30 %, ab dem 50. 
Lebensjahr 50 % Zuschuss. TN ohne Berufs- und Studienab-
schluss können mit 70 % bezuschusst werden. Gefördert wer-
den Beschäftigte und Unternehmen, wobei entweder der Wohnort 
oder der Beschäftigungsort in Baden-Württemberg liegen muss. 
Nicht gefördert werden Beschäftigte vom öffentlichen Dienst. 
Anmeldung und weitere Informationen bei der Kreishandwerker-
schaft Biberach, Prinz-Eugen-Weg 17, Telefon 07351 / 5092-33, 
u.kammerer@kreishandwerkerschaft-bc.de oder www@kreis-
handwerkerschaft-bc.de   

Caritas Biberach-Saulgau 
Biberacher Digital-Tag: Digitale Alltags-Helfer 
Am 18. Juni 2021 findet der nächste bundesweite Digitaltag statt 
www.digitaltag.eu. Der Aktionstag bietet eine Plattform, um ver-
schiedenste Aspekte der Digitalisierung zu beleuchten, Chancen 
und Herausforderungen zu diskutieren und einen breiten gesell-
schaftlichen Dialog anzustoßen. Die digitale Entwicklung ver-
ändert den Alltag aller Generationen, auch in den Gemeinden 
des Landkreises. Deshalb wurde das Netzwerk „Digitalisierung 
und Medienkompetenz mobil“ ins Leben gerufen, das für jede 
Gemeinde Digitalmentor:innen sucht und ausbildet, die Menschen 
ab 55 Jahren als Ansprechpartner für digitale Fragen, Probleme 
und Chancen zur Seite stehen. 
Dass Netzwerk lädt am Freitag, den 18. Juni ab 17:00Uhr zu 
Online-Vorträgen ein: 
17.00 Uhr Digitale Alltags-Helfer in der Wohnung - Smarthome, 
was bringt mir das?  (Daniela Wiedemann, Caritas Biber-
ach-Saulgau, Wohnberatung) 
18.00 Uhr Smart Home, aber sicher? (Dieter Giehmann, Seniore-
nakademie Riedlingen e.V) 
19.00 Uhr Wie helfen Digitalmentor:innen im Landkreis Biber-
ach älteren Menschen? (Karl-Heinrich Gils, Hilfen im Alter, Dia-
konie Biberach) 
Interessierte melden Sie sich bei Daniela Wiedemann, Caritas 
Biberach-Saulgau ( Tel. 07351 8095190; wiedemann.d@cari-
tas-biberach-saulgau.de), Karl-Heinrich Gils, Diakonie (Tel. 07351 
150250; gils@diakonie-biberach.de) und erhalten die Zugangsda-
ten für die Vorträge. Gerne können Sie auch nur bei einem aus-
gewählten Vortrag dabei sein. 

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
Dauer-Abzocker Bonafair wird verklagt 
Verbraucherzentrale geht wegen unerlaubter Telefonwerbung und 
untergeschobenen Verträgen gegen den Anbieter vor 
-   Ärger wegen unbestellter Nahrungsergänzungsmittel und hor-

render Rechnungen ist bei der Verbraucherzentrale ein Dau-
erbrenner, besonders betroffen von der Abzocke sind ältere 
Menschen 

-   Bei den Beschwerden taucht regelmäßig die Schweizer Bonafair 
AG mit ihrer Marke „Hirschberger NaturRat“ auf 

-   Da das Unternehmen keine Unterlassungserklärung abgeben 
wollte, hat die Verbraucherzentrale Klage eingereicht, um dem 
Treiben ein Ende zu setzen 

Anrufe ohne Einwilligung, unbestellte Nahrungsergänzungsmit-
tel, untergeschobene Abos. Die Beschwerden über den Vertrieb 
von Nahrungsergänzungsmitteln reißen nicht ab. Besonders häu-
fig tauchte dabei in der letzten Zeit wieder die Bonafair AG mit 
der Marke “Hirschberger NaturRat” auf. Meist verschickt das 
Unternehmen Ginko-Präparate oder Gelenk-Kapseln, ohne dass 
Verbraucher:innen diese bestellt hätten. Trotz der bestehenden 
Beschwerden stellt sich das Unternehmen als Opfer haltloser 
Anschuldigungen dar. Die Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg will dem rechtswidrigen Treiben nun ein Ende setzen.  
Seit jeher gehen bei der Verbraucherzentrale Beschwerden über 
den Vertrieb von Nahrungsergänzungsmitteln ein, oft geht es dabei 
um Abofallen, unerlaubte Telefonwerbung und unbestellte Pakete. 
Besonders häufig taucht derzeit wieder die Schweizer Bonafair 
AG mit der Marke „Hirschberger NaturRat“ auf. Dabei ist die 
Masche meist dieselbe: Senior:innen werden ohne ihre vorherige 
ausdrückliche Erlaubnis angerufen und durch gezielte Werbetak-
tiken zur Bestellung von Ginko-Präparaten und Gelenk-Kapseln 
überredet. Selbst wenn die Angerufenen das Angebot ausdrück-
lich ablehnen, kommt kurze Zeit später trotzdem eine Lieferung 
inklusive überteuerter Rechnung. Mit dieser Lieferung wird Ver-
braucher:innen gleichzeitig ein Abovertrag untergeschoben. 
Dabei agiert die Bonafair AG so selbstbewusst, dass sie sich auf 
ihrer Website in diversen „Statements“ sogar als „Opfer“ von 
„haltlosen Anschuldigungen“ darstellt. Die Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg hat die Bonafair AG aufgrund anhaltender 
Abzocken und erneuten Beschwerden abgemahnt und damit auf-
gefordert, Verbraucher:innen keine Verträge mehr unterzuschie-
ben und sie korrekt über ihr Widerrufsrecht zu belehren. Da das 
Unternehmen keine Unterlassungserklärung abgeben wollte, hat 
die Verbraucherzentrale nun Klage vor dem Landgericht Offen-
burg eingereicht. 

bonafair AG weist alle Vorwürfe von sich 
Wiederholt hatte die Bonafair AG mit demselben Trick ältere Per-
sonen ohne ihre vorherige ausdrückliche Erlaubnis angerufen und 
sie in Gespräche über Corona und sonstige Krankheiten verwi-
ckelt. In diesen Gesprächen wurden dann günstige Probelieferun-
gen von Nahrungsergänzungsmitteln angeboten. „Ohne vorherige 
ausdrückliche Einwilligung ist Werbung am Telefon nicht erlaubt. 
Wird in solch einem Telefonat ein Vertrag geschlossen, kann die-
ser aber trotzdem wirksam sein“, erklärt Vanessa Holste von der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. 

So können Betroffene sich wehren 
Wenn Verbraucher:innen eine Belieferung am Telefon ablehnen, 
aber trotzdem eine Lieferung samt Rechnung erhalten, müssen 
sie die unbestellte Ware nicht zurückschicken. Dem angeblichen 
Vertragsschluss sollten sie aber auf jeden Fall widersprechen 
und vorsorglich widerrufen. Um sicher zu gehen sollten Verbrau-
cher:innen das Schreiben per E-Mail und als Einwurfeinschreiben 
versenden. „Wir haben auf unserer Internetseite hilfreiche Infor-
mationen zum Geschäftsgebaren der Bonafair AG zusammenge-
stellt und geben Verbraucherinnen und Verbrauchern mit unserem 
Musterbrief ein Hilfsmittel an die Hand, mit dem sie dem angebli-
chen Vertragsschluss widersprechen können“, sagt Holste weiter. 
Aber auch wenn Verbraucher:innen einer Probelieferung zuge-
stimmt haben, können sie den tatsächlich geschlossenen Vertrag 
widerrufen. Auch in diesem Fall sollte das Schreiben sicherheits-
halber per Mail und als Einwurfeinschreiben versendet werden. 
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Verbraucher:innen müssen die Ware dann zurückschicken, teil-
weise auch auf eigene Kosten, falls der Anbieter dies festgelegt 
und mit der Widerrufsbelehrung korrekt darüber informiert hat. 
Weitere Informationen und der Musterbrief: www.vz-bw.de/
bonafair 

Raimund Haser (CDU) und Petra Krebs (Grüne):  
Aulendorf und Bad Waldsee 2021 in der Sportstättenförde-
rung des Landes 
Im Rahmen der Sportstättenförderung 2021 des Landes wer-
den im Wahlkreis Wangen-Illertal zwei Projekte mit insgesamt 
865.000 Euro gefördert, das erklären die Landtagsabgeordneten 
Petra Krebs (Grüne) und Raimund Haser (CDU) in einer gemein-
samen Mitteilung an die Presse. In Aulendorf wurde für die Sanie-
rung der Sporthalle beim Schulzentrum 445.000 Euro bewilligt, 
in Bad Waldsee für den Neubau einer Sporthalle 420.000 Euro. 
„Sport leistet einen herausragenden und vielseitigen Beitrag für 
die Gesellschaft“, sagen Haser und Krebs. „Er vermittelt Werte wie 
Fairness, Solidarität und Toleranz. Darüber hinaus fördert Sport 
den Leistungsgedanken und überwindet soziale und kulturelle 
Grenzen. Sport unterstützt die Persönlichkeitsentwicklung und 
dient zudem der Gesundheitsvorsorge. Deshalb begrüßen wir, 
dass im Rahmen des Solidarpakts Sport im Jahr 2021 insgesamt 
84 kommunale Sportstättenbauprojekte mit rund 13,1 Millionen 
Euro gefördert werden. Besonders freut uns, dass Sporthallen in 
Aulendorf und Bad Waldsee eine Förderung erhalten.“ 
Weiter erklären Haser und Krebs zum Programm: „Mit den Geldern 
werden Neubauten und die Sanierung von Sporthallen, Sportplät-
zen sowie Leichtathletikanlagen finanziert. Die Zuschüsse werden 
für Einrichtungen bewilligt, die sowohl für den Sportunterricht als 
auch für den Übungs- und Wettkampfbetrieb von Sportvereinen 
zur Verfügung stehen und damit vielseitig genutzt werden können. 
Schulsport und Vereinssport profitieren somit gleichermaßen.“ 

Information zur Sportstättenförderung 2021: 
Für das Programm 2021 wurden alle förderfähigen Anträge 
berücksichtigt. Auf den Regierungsbezirk Stuttgart entfallen dabei 
37 genehmigte Anträge (rd. 5,8 Mio. Euro), auf den Regierungs-
bezirk Karlsruhe 20 Anträge (rd. 2,7 Mio. Euro), auf den Regie-
rungsbezirk Freiburg 12 Anträge (rd. 1,7 Mio. Euro) und auf den 
Regierungsbezirk Tübingen 15 Anträge (rd. 2,9 Mio. Euro). 
Der Fördersatz beträgt in der Regel 30 Prozent der zuschussfä-
higen Ausgaben. Voraussetzung für die Förderung ist, dass die 
Sportstätten vielfältig genutzt werden können. 

Vier Kulturprojekte im Wahlkreis erhalten Förderung 
Vier Kulturprojekte aus dem Wahlkreis Wangen-Illertal werden im 
Rahmen der zweiten Tranche des Förderprogramms „Kunst trotz 
Abstand“ gefördert, wie die Landtagsabgeordneten Petra Krebs 
(Grüne) und Raimund Haser (CDU) mitteilen: 
•   Die Stadtkapelle Wangen erhält 39.375 Euro Förderung für die 

Internet-Übertragung einer Uraufführung. „The Strong Soul“ 
von Stephen Melillo ist ein „Concerto for Tuba & Wind“ und 
wird vom „Ensemble of the 3rd Millennium“ aufgeführt. 

•   Das Projekt „feel moor music“ der Stadtkapelle Bad Wurzach 
wird mit 22.390 Euro gefördert. Auftragskompositionen wer-
den von der Stadtkapelle eingespielt und sollen an Musiksäulen 
in der Landschaft abrufbar sein. Die Musikstücke für kleinere 
Ensembles oder für die gesamte Kapelle wurden speziell für 
Orte in und um Bad Wurzach komponiert. 

•   Ein Kinderkulturpicknick des Kulturforums Isny erhält 15.528 
Euro Landesförderung. „Kultur auf der Decke“ ist ein spar-
tenübergreifendes Kulturprogramm für Familien mit Kindern. 

•   Der „Sommer im Schlosshof“ des Kleinkunstvereins Aulendorf 
wird mit 11.478 Euro gefördert. Auf einer Kulturbühne werden 
Lesungen, Kleinkunst und Musik stattfinden. Bildende Künstle-
rinnen und Künstler werden die Möglichkeit haben, ihre Werke 
auszustellen. 

„Das vielfältige kulturelle Leben bei uns in Oberschwaben profi-
tiert vom Förderprogramm ‚Kunst trotz Abstand‘“, sagen Krebs 
und Haser, „Den vier Vereinen gratulieren wir zur erteilten Förde-

rung. Es freut uns, dass vier spannende Kulturprojekte damit in 
den Sommermonaten bei uns stattfinden können.“ 
Krebs und Haser erläutern das Programm: „Insgesamt fördert 
das Ministerium für Wissenschaft und Kunst in dieser Förder-
runde über 100 Projekte aus der Darstellenden Kunst, Musik, 
Soziokultur, Kleinkunst, Literatur und Bildenden Kunst. Rund drei 
Millionen Euro fließen in Open-Air-Veranstaltungen und Kulturpro-
jekte in ganz Baden-Württemberg. Honorare für Künstlerinnen 
und Künstler, Kosten für Hygienemaßnahmen und Ausgaben für 
Bühne und Technik können damit finanziert werden.“ 
„Zahlreiche Ehrenamtliche in Stadtkapellen, Musik- oder Kunst-
vereinen sorgen für ein vielfältiges kulturelles Leben bei uns. Trotz 
Corona muss das weitergehen. Deshalb begrüßen wir die Lan-
desförderung, die eine nötige und willkommene Unterstützung bei 
der Durchführung der Veranstaltungen ist“, so Krebs und Haser. 
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Ausbildungsplatzsuche zählt für die Rente 
Alle, die mit der Schule fertig sind und noch keinen Ausbildungs-
platz haben, sollten sich bei der Agentur für Arbeit oder einem 
Jobcenter melden, dass sie eine Lehrstelle suchen. Dadurch wer-
den Lücken im Versicherungsverlauf vermieden und es entstehen 
keine Nachteile bei der späteren Rente. Darauf weist die Deut-
sche Rentenversicherung Baden-Württemberg hin. 
Auch ohne Anspruch auf finanzielle Leistungen kann die Zeit der 
Ausbildungsplatzsuche als so genannte Anrechnungszeit in der 
gesetzlichen Rentenversicherung berücksichtigt werden. Ange-
rechnet wird diese Zeit aber nur, wenn die Schulabgänger zwi-
schen 17 und 25 Jahre alt sind, sich als Ausbildungssuchende 
melden und die Zeit mindestens einen Kalendermonat andauert.

© Bruchnalski/DEIKE 725R07R1

Konrads Spaziergang
Konrad spaziert durch die Sommerwiese.

Welche Pflanze entdeckt er? Verbinde alle Punkte der Reihe 
nach von 1 bis 39!
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Experimente für Kinder
Was passiert, wenn du eine Metallschraube in Knete 
packst und diese in ein Glas Wasser wirfst?

Genau: Sie geht unter.

Hier erfährst du, wie du die Knete zum Schwimmen 
bringen kannst. 

Experimente für Kinder
Schwebende Knete

1. Forme aus der 
Knete eine Kugel 
und drück die 
Schraube hinein. 

2. Drücke die Masse 
platt und zieh die 
Ränder ein wenig 
nach oben – etwa 
in die Form eines 
Bootes. 

3. Leg die Knete mit 
der Schraube darin 
ins Wasser.

So geht es:
Das brauchst du:

- eine Metallschraube

- ein Stück Knete

- ein Glas Wasser

Das passiert:

Die Schiffchenform der Knete sorgt da-
für, dass die gleiche Menge an Knete 
jetzt schwimmt, statt unterzugehen.

Ob ein Gegenstand schwimmt oder 
nicht, kommt nicht nur auf sein Mate-
rial und dessen Dichte (dabei handelt 
es sich, vereinfacht gesagt, um das Ver-
hältnis von Gewicht und Größe eines 
Gegenstands) an – es ist genauso ab-
hängig von seiner Form. Sonst würden 
Schiffe, die aus Metall gebaut sind, nie-
mals schwimmen können.

Die physikalische Eigenschaft, die da-
hintersteckt, wird mit dem Ausdruck „Auftrieb“ bezeichnet. Es scheint, dass ein Körper, der in eine ruhende 
Flüssigkeit eintaucht, an Gewicht verliert – ganz so, als wäre der Körper leichter geworden. Anders gesagt: Die 
Gewichtskraft der Knete mit Schraube darin wird vollständig durch die Auftriebskraft ausgeglichen, die von der 
Form abhängt.

© DEIKE PRESS 753U09U1
Bilder: © Wechdorn / DEIKE
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst 112
Notarzt
Polizei 110
Krankentransporte (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt 922 - 0
 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen (07352) 202050
Polizeirevier Biberach (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach (07351) 5005-130
 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So) Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller  siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr (0800) 1110111
oder (0800) 1110222

Kindergarten Tannheim 448

Grundschule Tannheim 922-50
Hauptschule Rot an der Rot 921-0
Montessori-Schule Illertal 911288

Kläranlage Tannheim 809

Landratsamt Biberach (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr. (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
montags  8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags   8.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag: 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
12./13. Juni 2021 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
- Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
- Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
- Betreuungsgruppe Silberperlen
 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst Rufnr. 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst: Rufnr. 116117
Augenärztlicher Notfalldienst: Rufnr. 116117

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Kreisklinik Biberach, 
Ziegelhausstraße 50, Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 12. Juni 2021 (ab 08:30 Uhr)  
Apotheke im Ärztehaus Biberach, Zeppelinring 7, 
Tel. (07351) 1800018 
Sonntag, 13. Juni 2021 (ab 08:30 Uhr) 
Gabler-Apotheke Ochsenhausen, Bahnhofstr. 25/1, 
Tel. (07352) 8411

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:
Samstag, 12. Juni 2021 (ab 08:30 Uhr) 
Stern Apotheke Bodenseestraße, Memmingen, 
Bodenseestr. 34, Tel. (08331) 4987387 
Sonntag, 13. Juni 2021 (ab 08:30 Uhr) 
Löwen-Apotheke, Memmingen, St.-Josefs-Kirchplatz 6, 
Tel. (08331) 71378 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie:
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt
Dr. Storch Tel. 93343 

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:      Freitag, 18. Juni 2021 
Papiertonne: Dienstag, 15. Juni 2021 
Gelber Sack:  Mittwoch, 16. Juni 2021   

Grüngutannahme
März - November: Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee
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STELLENANGEBOTE

Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Wir suchen in Tannheim:

für das Gebiet 10: Alemannenstr., Bachweg, Haldenweg, 
Rathausplatz, Schulweg, u.a.

• Ab 01.08.2021
• Ab 13 Jahren
• Vergütung nach Laufzeit
• Erscheinungstag ist Donnerstag
• Anlieferung nach Hause
• Zeitaufwand ca. 2 Std.

Interessiert? Bewirb dich jetzt unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

Mithilfe für naturnahen Garten auf 450-€-Basis
gesucht! Tel. 07354/2973 abends ab 19 Uhr

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Wir suchen in Tannheim:

für das Gebiet 10: Alemannenstr., Bachweg, Haldenweg, 
Rathausplatz, Schulweg, u.a.

• Ab 01.08.2021
• Ab 13 Jahren
• Vergütung nach Laufzeit
• Erscheinungstag ist Donnerstag
• Anlieferung nach Hause
• Zeitaufwand ca. 2 Std.

Interessiert? Bewirb dich jetzt unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

Mithilfe für naturnahen Garten auf 450-€-Basis
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GESCHÄFTSANZEIGEN
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Lösung: Sie treffen nach 5 Sekunden aufeinander. (2 cm/s + 1 cm/s = 3 cm/s; 15 cm : 3 cm/s = 5 s); Vogel A hat 10 Zentimeter gefressen und Vogel B 5 Zentimeter. (A: 2 cm/s x 5 s = 10 cm; B: 15 cm – 10 cm = 5 cm)


